
Yuther ber DIE SYelt alg „Mitwirkerin Sotte
Iipn ebra BucdhHwald NRochlig (©a.)

n jeiner prlejung ber DIE OÖGene11s Jagt Lutbher :*) „Soit wıili DIe Iielt
DUrcCh nge unDd Iienichen, eıne Kreaturen, als DUrCH jeine MAmter (minıster1a)

19 wWwIie DAas Xicht gibt DUrcCh DIE ©onne, DUrCH Den NiondD auch DUrcCD
Feuer unDd Kerzen. &s bleibt altıo DIE ege DAaR pit nicht mebr handeln
will DUrCH eine außerovrdentliche DDET, WIie DIE 1  € agen, jeine
ab})olufte Sewalt, pnNDern DUrCh jeine Kreaiuren, DIE nicht untätig
jein lalıe wiıll, DYielje Nnennen e ÖOoites drDentiliche (ordinata)*) Sewalt,
IDenn Den Dienit Der Engel DDer en  en benußt,L 5)

Damit DHaltei pit aber eine „außerordentliche Sewa nicht aus,. Er i
nicht jeine NRegeln gebunDden, pnNDdern fann l1e nach jeinem en änDdern.®
Nach jeiner „vrvdentili  en ewalt“ gehit DIE ©Sonne Den ihr beitimmten Qauft,
aber nach Juas bleibt te auT ODifes Berehl )tehen.‘) Iias DIit 19 na
jeiner „außerorvdentlichen Sewa tut ÜL eın „WunDder“, unDder tut DIt

uUnNns autzuwedcen®) DDer eine eue ehre beitätigen.®) Der DIt „LÄäßt
Schwanziterne eni|iehen DDer DNNeE unDd NionD ihbren eın verlieren DDEr
DN) eine ungewShbhnliche Oeltalt er]heinen, item auft en greuliche unDer
geboren werDen, el Yenıhen unDd S&  1ieren,. WBelches alles DIE nge. nicht
machen, pnNDern DIt allein. Miit 19  en Heichen TD Den S©oitlojen unDd
Ze16 zufünfttig Untall ber Herren unDd Lande, )te warnen.“+°) ber nicht
DAazZu tut DIt pliche unDder, DAaR IDIE verluchen, ie 5 ergrübeln: »” IDIE nit

D} l 43 71 “) Scholajtifer
YBal. 711 E „Soit K  {l Äflg ohne Ral in allen jeinen Kreaturen unDd äßt eıiıne

MÜRIG jein“ (inquietus aCLOT omnibus CreAaturıs u1ls nullamque S1N1% fer1arı)
Bgl
Bgl. 23 Qicht gehöri hıerbher, ennn QXuther 7} XYöom 28 jagf »  ufes IDIeE

Böljes (D y Tüc IDIie Unglüc) wirfen mif Aum OÖufen (D AUMM Heil)“ (tam bona QUan mala
[cooperantur bonum/|) Bgl aber unien 13,

42, 21 43, 82, FET:S vpgal, oh 10, 13,
S 20, 294, 17; 215 408, AB 41, 20, 12 48, 648, 16,

10) 23, 10, Z Dal. KQometen PEa I IO 100, 1l D.) DNNEN- unDdMond-
finlternt > 570, 09 10 I1 997 1 D.) Mipgeburten (Sijhr. I 133, 1 Sihr 5 O13, 18).
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wijNen, IDIE Das zugehe unDd möglich )et, Da 1eg fein YMNiacht Sotites unDder
ge1ch nit Darumb, DAaR IDIL ıe ermeljen unDd Jangen, pnNDern DAaDUrCH aglauben
unD geirD1i werDden.“*)

Xutber enn: aber auch ein wunDderbares Eingreifen Spites ı Den Oang Der
Gelchichte DUrCH DIE DD ipm gejandien „Wundermänner“ DDEer „DHe  en
(vırı ero1Cc1 Diele hebi heraus aus Den „Leuten Nerlei Stänvden“ &s
1nD DIE, DIE” )onDerlichen Sternen DDI Dit haben,®) we. jelb)t ©
uUunDd erweckHt WIEe ıe en will Diejelben en auch alsdann gufen Idind
auT en unD WIe inan nennt Hüc unDd ©ieg, Iias )1e anTangen DAas gebt
Torf unDd wDenn alle Itelt DAwiDer ireben yoLlt 1D muß heraus ungebindert
Sdenn DIt Der ihnen IS Herz gibi ihbren ©inn unDd Muit treibt Der gibt inen
auch DIE änDe, DAR ge1he unDd ausgerichtet werDen muß ““ 4) D euftfe
„GIbT DIt zuweilen au unter Den Soitlojen unDd HeEWenN, unD nNIC allein in

Sürlten)tänDden, pnNDdern au Bürgern- HBauern- ND Handwerks)tänden“ 2)
»”  D euftfe ich nicht DDer emachte, jonDdDern ge)‘haffene
unDd DD DpIift geiriebene Sürlien DDer erren.“®)

„DVSieje 1InD alto gejchicdte eufe, DAaR )1e nicht viel Vebhrens noch Schreibens
edürfen, Was ND wWIie )te tun j)ollen, UnDd ehe inan )1e lehrt Was lie tun ollen,
haben )te gefan,“”) &ın plcher WwWar ©avyid. »”  QAUls Soliath cOhlagen oUt
wollten )ie in lehren, ibm Harnı)ch unDd rülteien iDn. A, Xieber,
©avpiD DNnN Den a  1ch nicht iragen UnD q anDderen Zieirter ©mn
unDd Den Soliath, ebe Iinan wijNen DNn: 100204 ers tum yoLlt Denn er IDAL

n Bgl „Wenn inge unjer al]ungsvermögen überjfeigen, mu man unjire
UnwiNenheit befennen unDd inge vielmebhr glauben, als entweDder 1E überhaupf gDiil0s
leugnen ODDEr )icH anmapen j1e nach unjerm Fal]ungsvermögen auszulegen“ (Si quaedam sunt
SUPI& captum nostrum, potıus unt CU. NOSTrae 18N0TaNt1aeE confessione credenda, QuUuaHhı aut
‚P neganda aut arroganter PTO nNOStro cCaptu interpretanda) Man muß allerdings bei Xutber
unterjcheiden DIE IunDder Der „außerordentilichen YNiacht“ Spfites (Die unDder ım eigentlicher
Sinne) und DIE al  äglı  en, Darum DD  z Menfchen beachtefen „MWunder“, Dgl untien

023
Vagl, ranz au, „Außerliche Ordnung“ unD „Weltlich Ding“ Yuthers Sheologie

1933, ©., S21
Der ınn il Ul einem bejonderen Stern geboren jein‘  DL DDer „VDDT pit bejonDders

ausgezeichnet jein“ ?
ö1 207, D &bD, 30, CbD 35, bD, Sa
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auch nicht eın Vehrjunge, iın Diejer KQunit CTADAECTL, onNDern eın eiler, DD

Dp{if DAazZu ge)‘harttren.“*) „Ein jolcher Idiundermann Ooites IDALT auch
Kurfürit rieDri Der Weile.“)

DIE Oe1ch DCeS haft Idiundermänner gehabt, DDTL Dit A}
jeiner eit gegeben, nier Der HaAND eines jolchen „gebht alles beijer DDer Ja 19
guf, als ın feinem DBuch teht, Der DAas Recht entweDer änDderft DDEer alıp meiltert,
DAR ım an alles grün nD mift ErieDe, BUCHT, Schuß, Sirate, DAaR

ein gelunDd egimen heinen MAag, unD [er] DennDCh Daneben bei jeinem
en aufts HSC gefürchtet, geehrt, geliebt unD nach jeinem S DD ewiglich
gerühmt Ir

Ion jolchen „Wundermännern“ el nich 9 homo’, eın einiger
Menich, eın Menich allein, )onDern ‚homMoO Dein”, ein Iien pffes.* Übrigens
rechnet Yutber auch DIeE Apoliel Den hero1i1cae PEIrSONAC, injorern jte „DDN
Drijto jelb]t geprdne 1inD, DIE außer uUunD phne Regeln unDd ECxempeln a  en
mogen tun unDd handeln, wie ıe C hri)tus unDd Der Heilige Seilt gelebhri unDd
geführt hat“,®)

„ Cs i eine bobhe Sabe, DIit einen Idiundermann Gibt, Den yelbii
regiert.“®) IbunDderleute aber pflanzen 1ich nicht in Der <Camıilie Or
„DdVenn OÖOoites unDder erben nıcht“) unDd 1InD auch nicht unjer eigen noch unNs

unferworfen IIE DIE üfter, HauUs unDd HOT DIt ıll rrei jein, jolcher unDder-
euftfe unDd ECDdeliteine geben, WwWenn, nD anın will.“®) a „Der Helden
Qıinder inD eite VBlagen“,?) Jagı eın altes, DDN Xulber pft angeTührfies ®;jtid)-wWori, *°)

Mitarbeiter, Mutwirter (cooperatores Der göftlichen potestas ordıinata
ınD DIE nge

Der Hame (angelus) Ul nicht Der ame ihrer atur, DpnNDern LDVeS Amtes,
pDer za  1 vielmebhr Dder Hame ihrer Yatur, obgleich DDIT mifie genopmmen.**) „Cin

bD, ©, 210, 11 &bD, ©, ZI5; ECbd. ©, 208, 35,
Sijchr 4, 128, , &bD, +  + CbD 24,

‘) Bol. 44, 421, 15, bD, ©, 209, ö1; 230
10) Heroum fili XEl Tasınus, adagla 1 O, Ö2); vgl 42, 189, 40; 44, A21, 19; SFijhr. Z

132,
L 1) Bgl. Z 9, 1 2) 57 Heb 106, 3
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nge z  1 eigentlich 10 viel gejagt als ein Bole, nicht ein Botenläufer, Der Briete
rÄäg pnNDdern Der gejanDdi WIrD mündlich werben DIE Bonilchaft AUl0 1 Diejer
Name Der Schrift gemeın allen DILesbopien Himmel unDd rDen jeien
DIE eiligen nge. Himmel DDer Vrophefen DDer Apoitel auf en UQl
1InD alle Soitesenge unDd Werbboten, DIE jein Iiprf verkünDdigen Duie bimm-
lijchen Qeirter aber heinen )onDerlich nge. DAR 1E DIE hböch)ten unD evellien
DIien Opites 1InD “ 1) OÖie nge InD neben Den Eltern, Der Obrigfeit Knechfien
und AKägDden DIE MMiitelsper)onen Soites, WDenn ber Den TDIreIs unDd
jeden einzelnen YKenıchen wacht °) „Soit hat DIE nge beitellt DAR )1e ibm
hbelten DIE C hriltenheit unDd DIeE Iielt regieren.“®) „DV3as geht alıo AU, DAR DIE
lieben nge. urch iInwenDige Anregen plößlich RNat DDer Sinn eInN-

geben*) DDr aäußerli eın Heichen DDer ANnoß ABeg egen amı Der
n gewarni DDer gewenDde WIrD DICICS iun, Das 5 laljıen, Diejen Weg
ziehen, Diejen A meiDden, auch DIT wiDder Den er\ten Dor) Denn weiıl 1E mit
Drien nicht reden 5 uUNS, tum )te DAS mit Sinmn eingeben DDer äußerliche MÄr-
jache Iößlich vprlegen, gleichwie IDIE AterDde unDd Ochjen anı hreien DDer HOlz
unD eın AUeg egen, DAaR 1e nicht Sraben en äußerliche Beichen
DDer jache nennen DIE HeWen Omina, DIE böje Anzeigung DDer Warnung,.
©olches tun DIie nge auT Erden.“?)

„©ofit Eönnte wobhl DIieE Iielt ohne 1e)e MAmter alle | Obrigfeit
Eltern, Vrediger], 1D wolfie, ber wills nicht iun, onNDern hat DIE Mmter
be]iellt DA )1e eıne ebilten jeien. QUU0 InD auch DIie eiligen nge OÖDifes
ehültfen. IBD eın FÜrı anDe unDd eın Richker Der 3 jeinem
MAmt GELING Ul hat iDnen pit ehülren unDd nge zugevrönet we
helfen DAaAS MAmt volTtühren. Al jinD DIE Eltern viel 5 ıchwach, DAR )te DAaAsS
HaUs verwalten unDd DIe QıinDder+ Cin aijer, DNIG unDd FÜrı {
viel A hwach unD GELING jeinem Mmt eın jeDer nit nge ber
jich hat 10 ibm D“enn DIE lieben nge nicht äten, würDde eın Hausvater

10 I® 166 11 4058
529 val 854 Bgl 512 74 513 Ö,

3A1 vgl 164 „DYie nge: DIE egungen Der rommen
unDd bisweilen auch DIE Herzen Durch Dinge unDd WWerkzeuge“ (Angeli vident MOTtUSs 10TUIN
et interdum etlam movent corda PCI obiecta et instrumenta)



y im Haule, eın FÜr]t im anDe, DNIG unDd Katjer im NRe1ich wenig DDeTr Gar nı
ausrichten.“*) „DYie Schri}t Jagi vielen rien, DAaR Dpit DIE Iielt DUrcCh DIE
nge. regiere, einem eglichen ijer, DNIG, Fürlien, Herrın, Ja einem eg  en
Men)hen jeinen nge. zUVvervrönet, Der jein Beites bei im {u unDd TörDdere ibn
in jeinem egimen unDd Herr]haft.““)

Die nge 1ınD uUnNs „GÜniiige, Große SreunDe, DAR ıe nicht weniger UNs

gönnen enn iMnen )elbit, rreuen I1 auch unjers Heils 10 Tali als ihres eigenen.“*®)
Sreilich Denten DIE Mentichen D wenig Daran unDd 1ınD 10 undankbar.*) FTroBßdem
e DIeE SGegenwart Der nge Telt „C€s 1! Gewiß, DAaR lte nicht Nr unjere MAn-
un im zufünttigen Naterland erwarften, )onDern DAR e wirklich in Diejem en
mit uns umgeben unDd )ich un!re Angelegenheiten fümmern unDd )te leiten,
WDenn WIrs NTr felt glauben.“*

MUnD wie n511g en DIeE Iienihen DIe nge als inspectoreé unDd ep1-
SCOPOS $5) IBie raucen jte ibr DÜB eleite! ”  Ir gehen Teiigs zwilchen
Engeln unDd euteln.““* n Der bejonders in Den Vredigien häufigen Schil-
Derung DCS irfens Der nge T! unNns in hberrlicher Weile Xutbers FinDdlich
gläubige, Iröhliche, povelteDdDurchdrungene unDd echt Deuftfiche Mrft eNTIGegen.
” uns DIt Jür 100 e wohl ohne Der Cngel tönnte ı hüßgen,

19 wıli ers DDCH DUrCH DIE nge Mr 8) „©op DIit auT DICH ieht —z Ö2; 28), 19
jehen ibpm nach alle ngel, alle eiligen, alle Kreaturen, unD 1D DU in Dem
Slauben etbif, halten te alle Die an ınter.“ „Sind WwWIir unter Ooites
Schuß, 10 1nD wWDir zweitfellos auch unter Hut unDd ABache, DIE auch in Vebens-
ge7abhr bei uns ınD unDd uns im erben in Den Orf£i Der Ruhe unDd DCS Friedens
Tühren.“®*) ©SD InD DIE n  nge un!ire ZBächter unD Seleitsieute.“*°) »”  1e eın Heer
UunDd gerültete Krieger lagern jte 100 uns

””  Ir 1nD Gewiß, DAR DIE lieben nge ringweile uns her )inD unDd j)ehen,
DAR fein Veid widerrahre, Ja fein Härlein gefrüuümm werDe, gefalle Denn
Dem, Der Droben iBi unD DIE ieben nge auT unD ab )Dich, WwWe. unmnmer
binauf gen Himmel rühren und uns wiederum DIE Botjchaft bringen, unjer

2 245, 25, 9, 103 vgl,. 43, ö14, 20 .
°) 93, 43, SL, 35, 43, ö1%; 29,
2 43, Ö17%, 30, 52 260, 52 /18,;,

44, 30, 153 vgl ©, 70, 9, 10) 16, D, 24; 38, 49, Ca 40, 720, 11) 38, ÖÖ, 5:



jei erhSörft UnD DIE nge uns nicht alıo Düßfen, 19 hätten unire
Widerjacher uns ange ebenDdig verichlungen, Da 1ınD DIE nge unDd webhren
Den Bluthunden, DIE Den DIE Der QKardindale unDd BilhSte eltjam fariten
[planen], aber ei DIeE nge 1nD Dd, Darum en IDIE noch DDN Der na
SOpites wider Deren Orn unDd ilen,“1)

„Weiter U1 Der lieben nge MAmt DAR )te mich bewahren unDd geleiten,
wenn ich ausreile, DAR )te mit INIE aufT Dem Wege eien, Itenn ich DCS YNiorgens
aufitehe unDd ineimn Iue, preche Den Morgenjegen?) unD gehe ber TCelD
ol ich wijien, DAR Soites nge bei 1L jel, Der mich gufe Wache
wider DIE Feurel DIE hinten unDd mich iInD s U wohl wahr, Der
gemeZmIne aDi- unDd LandtrieDe geleiten mich auch unD Der Landestürlt, aber
ber DAS DEeDaTT LD auch DeS Dienites unDd Der DPrge Der eiligen ngel, DAaR ie
mich geleiten.“ *)

„MWenn ich jebe, DAR erirın ZBaljer, Der anDdre WIrD ermorDdet
Der Dritte DMmM: )OonIt ıchändli u 19 hab LD guten nge gehabt DAR
IMrs nicht auch alıo ÜL, Ur Belttlenzzeit wuürvDde DIE eu alle CL

wurgen ND feinen en lajjen, wenn DIE lieben nge NiCHT gegenwärfig wären
unDd efliche erretteten.“®)

Nie 1hön und FinDdlich DrULcht Quther DAaAS aus Der riıtfen jeiner Vredigten
DD Den Engeln (1531)  + „Die nge en ITLEE nahbend jein unDd mich iragen,
WIe eine ufftfer DDEer INAGD eın inD ewabhren, DAR 1E fragen unDd eben,
nicht wWIie man Der Schweine unD RNRınDder Ufer, ©D pllen Nun DIE lieben nge
nicht allein zujeben, onNDern auch mif Den Häanden zugreiten, Denn DDrT z  1 ein
ıhwarzer Der grei{ft auch 1, °) Iienn D un in Den infelt

92; 15
Bgl DAas Iorgengebet ım „DBeicht- unDd Beiblüchlein“ mit Dem Schlufje „Ddein heiliger

Engel jei mif uUNG, DAR Der bö1e CeinDd feine acht uns nnDe“ (10° 481, 14), DAas Nivrgen- unDd
DAas Abendgebert iım KXMeinen Katechismus %5 320, und 321, und DIie beivden SGebete Quthers
&1) Dr D 349, H: Bal. auch QXuthers Abendgebet 342 281,

MNian en unwiNkürlich an Surers Kupferitich : Nilter, S’DD uUunDd Seuftel,
%) 24 1 259 24 1 282

Der Dwarze Nıcel UL Bezeichnung für Den Feufrtel noch heufe bei uns „Aıcdel“ bDöjer
Menich Nian hält ene Bezeichnung ür ©poiinamen DIE ©Slawen, Deren Haupipaktron
Nikolaus IDar unD Da  11 unD Der als jolcher (in ayern DIE Qinder DHhredce vgl 242 253 8,



Tallıt D Den Cngeln DIE an hinein. Diejelben en ıhon Windeln,
welchen )ie DICH empfangen unDd DICH raljen, pllen DID auch ahıo iragen, DAR DU
DICD nicht toBelt“ u1wW,}

„€s wÜürDe feine Arzenel noch andre DUurCh LD wirfen, wenn nicht
DIE nge DaJ und DAR beim ni)teben Rran  eiten eue Heil-
mifttel ezeigt werDven, DAaSs I  1 nicht Der el DD Menihen, pnNDern Der nge
Hient, DIE Den SGinn Kuniiver|tändiger leiten unDd antreiben.“*) Die nge InD

auch, DIE DDLEK wilden S’tieren beihüßen.*)
Duie nge. 1InD endlich, DIe DIE aus Diejem en )heienDe ee

Den Himmel iragen, „Seht Deme gele aus, 10 1InD )ie Da und empTangen
ie “5) „Derjelbige Engel mMuß mich empfangen undDd eben, wWDenn ich 1 Den
infe, Der mich empTäng unDd hebf, wenn ich )terbe.‘®) „Wenn DU DICH
Legit DDer 1 Dein HaUs gehit, alıo guf UunDd icher ol auch Dem Seleit jein, wDenn
D terben 1oL1tf 7) „Wenn IDIE Der $ pdesitunDde AUT S ür hinaus geben werDden,
iwperDen 11165 Sottes Engel aufnehmen, uns in Abrahams SCcHhoß tragen.e 3)
n ebe DDECTr lterbe, 1D greifen hunderttaujend nge nach memer gele unDd
iMeinenmnt eibe, WwDenn glaube A 9)

S)arum jagt Quther: „Ein Chrit hat el  1 terben Denn Da itebhts eite
nge voll voll unDd WDenn IDITE>E glet DDN allen Freunden verlayen inD 19 WIrd

(©vi{f) eineg Veiter DDIH Himmel era machen, DAarauf DIE nge auT unDd nieDer
uUuns teigen werDden ND jeben, Was IDIE machen unDd WIeE uns gehe D8Das

jehen allein DIE Släubigen, DIie DAaSs Iiprt DILes haben unDd Denen Ooites SGnade
efannt l

2 284
Ö, Nebenher jei bemertt DAaRB Xutber auch DAaASs gufie Iieiter (bonos ventos) Der

Wirkjamkeit Der nge zujchreibt Silhr 9215

Bol DoPn oben ( &s j)e1 ingewiejen aufT DIE DVarktelungen Der Ars moriendi
(3widauer yakjiımiledrude herausgegeben DD CItD Clemen, ild unDd ID Dwie DIE erNien
beiden Holz)Hnitite im Anhang Sohannes Semden, DSD—er Bilderkatechismus DECSsS 15 aDr
Oıe zehn Sebote Xeipzig 1855

CbD 281°) 695 34 2 OL
°) Si)hr 9291 vgl 811

40 3 161 10) 28323



„Cin egli  er Men1ıh hat jeinen En gel.“*) „ Cr ol alle eiligen ngel,
bejonders jeinen nge anrurfen.“*)

Miit bejonderer 1e aber 1PriCHT QZutber DDN Dem nge DCeS inDes,®
„€s U1 Gewiß, DAaR ein eın inDdiein, WDenn geboren WIrD, einen nge hat,
welcher viel größer unDd gewaltiger Ü Denn er Rönig anfrei DDer Der
atjer.“*) „Wenn eın iInD getauft wird, enfe nicht, DAR Da NLr Der Oiener
[Dder Kirche] unD DIie aten Da jeien, pnNDern U voller ngel, DIE Da itehen.*“)

S8as Schöniie, DAas Xutber hierüber gelagt haft, lejen IWDIr wohl in jeiner
WVreDIgi ber DIE nge aus Dem a 1551, ©a ım Anı Hluß- an

18, 1 + „DYiejer Ziann, Chriltus, wWeiß GewIR, DAR DIE KQinder nge
aben, DIE DAazZU helten, DAR DIE Kinder bewahrt werDden. OD en lnun IWIr
reDiger unDd Eltern antangen, Da C Drilus antängt, DAR IWIr Den Qindern ein-
bilden, DAR LE nge en Daher iUs auch tommen, DAR mman DIE KQınder
pflegt Drecden mift Dem VBKopelmann.®) D“enn amı hat inan ibnen anzeigen
wollen beiderlei Qeilter, gufe unDd bDöje Ul ıol ich bald DDn HugendD aufT eın
inD gewSbhnen, DAaR ich ZUu ibm jage Yiebes RinDd, D Halt einen gufien ngel,
wDenn D DCS Ziorgens unDd DCeSs MNbenDds befelt, wWird Derjelbige Nge. bei DIr jein,
WIrD bei Deinem Bettlein \iBen, hat ein weißes Roclein a WIrD Dein pllegen,
DID wiegen unDd behüften, DAR Der YNiann, Der SFeuftel, nNicht DIr ftommen tönne.,
Atem wenn D DAas Benedicıite unDd Gratias‘) gern prechen wirıt DDLT Dem Sirche,
WIrD Dein ngelein bei dDem jein, DIr Dienen, webhren unDd wachen, DAR DIr
fein Übels wivderrahre unDd DAR DIr DIE ©peije wohl befomme. IBenn an jolches
Den KQındern einbildete, 1D würDden )te DD ZUgenD aufT lernen unDd gewShnen, DAaR

1 23 512355 val. auch 39, 116, O; , verweilt auch auT DIE eimung Der HeWenN, 32
werDe eın jeDder IMenıch regiert DUurch einen gufen DDer böjen OÖGenium:‘ (47, O02 4 D—er be-
pNDere Engel Der Zuden p  { Mıchael 28 512;

2 6906,
Bal, auch S 383, 28 Iienn DU willıe eın imaginem eines Cngels ebhn, ieh an

ein rein, romm erzlein wWwie ein eın Rind, DAS niemand Schaden gefan hat unDd DAas auch nıcht
geden Schaden S tun mIie phannes Der Säuter. eın beijer imagınem fannit D aufT en
inDden, Bagl. 47, 854, DE 0® 02 118, 28,

öl 152 21 47, 854,
BDal Wander, Deutjches ©prichwörfterlexiton, Q, 1374 D“er Bopelmann DMmMm£.
Diıe beiden Sirchgebete; Dgl Den Kleinen Ratechismus 30 1, Ö20, ö21 {



DIE nge. bei ıMnen InD unDd jolches Diente nicht allein DAZU, DAR DIe QıinDder )ich
au Den Schuß Der lieben nge verliepßen, pnNDern auch, DAR )1e ZUCDLIG würDden
unDd yich ernien ı heuen, wenn )te allein ınD DAR )1e geDdächten )hon DIE
Eltern nicht bei uns 1ınD ınD DDCH DIie nge Dd, DIE eben auTt uUNsS, DAaR Der bSöje
Oenli uns nicht eineg Schaltheit beweije.‘“* Yutber TÜügt inzu: „DY“iejes il wohl
eine InDı  e Vredigit aber DDCH guf unD NDg unDd alıop indDdi)Ch, DAaR )1e auch uns
en 1en. Denn DIE nge nicht alleınm bei Den Qıindern ınD pnNDern auch bei
unNns Mltien ““ 2)

Xuiber haft )ich )eIb)t DD Den Engeln ge)hüßi geglau Er Jagt
einmal VreDdigt (1 Dezember 1540) :°) „Wenn ıD auft inemin en
zurückblicte, 19 habe ich Drei nge gehabt i Idas MAg amı meinen? Mian
tönnte wohl ewittier Dentken, Dem Den En HIuß Jaßfe, iINS$ Klolter

gehen DDer jene gerährliche Derwundung auT Der Reile DIeE Heimat ?)
DDer DIE aus Augsburg 1518°) DDer Idorms (  » DDLT. allem
aber Jene Nebensgetfahr, Der 1 ‚+ Zuli 1532 mit jeiner hwebie,
als ber ibnen eine neugebaufe Kellermauer zujammenbrach,

cn VireDdigt Nichaelistage jagt Xutber: „DY3apR ich Diele
Augen ber Dab ebalten, DIE TIILEE DOCH wohl Der iege

DDer erlten NaD häffen Eönnen DEerDer werDden, DAas hab ich niemanD Denn
Den lieben Engeln Danten.“

Dar Dem Men chen {rDB DCS Schußes Der nge auch einmal eiwas Übles
ge‘chieht, „DAS geichieht nach ÖOoites beionderem Rat Der uns unDd bejonders
unjern Widerjachern verborgen 10) SD Jagı Lutber DDN ıiıch »” weiß, DAR

Wächtern DIE nge habe, Dar ich aber IrgenD eiwas Werwärtiges iragen
muß, Das überlajje ich Dem göfflichen ZBillen.“ 47)

242 9247 921 vgl auch 251 21
°) (CbD 249 val 153 11 189 76;

Dgl K Slilin, Carftın Yutber, SbD CbD 214
Val. DAas befannte J5; 219 Dejjen Echiheit wohl mif Unrecht angezweirtelt worden

V  I (Dvgl. DIeE ANusführungen a, d ©N
Sirhr 1, 130 In Dem Bericht Z 193, er A „Cs itanD Martinus mif

jeiner Frau unDd anDdern erjonen aDel. Inenn DIt nicht wunDerbarer Weilje DUurch einen Engel
Den Dftor unDd DIE anDdern behütet häffe, 1E zermalmt worDen i Oıie leßien Drie fönnen
recht wohl aufT eine Bemerkung Luthers zurüdgebhen

”) 153 6 10) 471 11) &bD 35,



&s bleibt TÜr in abei, DAR Der nge tart i allen <Feinden
AUM &,  >  10B, „ je wDi lieber nge mich en Denn ürfi)he
Kaijer mit aller ihrer Macht und Sewalt Itienn ıe glei bundertimal taulenD
DÜüch! bei )LCH häftten, 10 16 DDCH alles nge Gar nı i 1) JIun
aber, „ WT allein pit verirauen fann, 10 ieht mNan nicht allein hunDdert taujenD
ngel, pnNDern alle erge voll ngel, man 1020 DIt jeIb)}i JicH f) er“ ©)
SOa verMeht man jein tühnes IBort: ” nähme nge unDd hlüg mich
mit allen eufeln.“® Iie friumpbierenDd enDdlich jein IBort „ bın eın Herr
Himmels unDd Der en unDd all eljen, Was Darınnen Ul D“er nge Sabriel UL
inemn ne NRaphael inmeın uhdrmann unD alle nge. InD un allen ineiınen
DIien Dien|tbaren Qeijter,J 4)

OQern erzählt Luther 1hichten DD Der wunDderbaren Erreitung
QKInNnDes DUrcCh nge (»gl 49, 189, Z Sirchr. 4, Ö, 410, }

470 10 2023 32) DDer nimmt eZUG auT Engelsgeichichten aus Den 1L4ae
patrum (Leben Der Bätel), aufT Die,hier nicht eINgegaNgen3 werDden braucht

11

„Ooit hat )ich genDomMmMen eDe, jeine nge unDd uns Men)ıhHen
DUrCh We. ıll DAR IWDIr mit ibm unDd nit uns wirfe. Denn IWDIEe-

wobhl fönnte Nieib unDd inD HaUs unDd HD7 obhn unsJ näbhren unDd
be)chirmen, ‘) 1D ıll CLS DDCD DUrCH uUunNns tun uUunDd eßet eın Den er DDer HaUS-
herrn unDd )priCht ©ei afifer unD ufiter gehorjam! MUnD AUmM afer Heuch unDd
ehre Deine QunDder! Gtfem alıo DNn auch wohl phne KRIönige, Sürlkten,
errn nD Nichtker weltlich FrieDe halfen unDd DIE Bdöljen }trafen.®)
Er will aber nicht DNDern teilet DAas Schwert aus unDd )pri Sirare DIE BHöjen,
ıchüße DIE Srommen unDd anDdDabe Den Frieden ! Ibie wohl ers DOCH )elbit DUrcCh
uns tuft unDd WLr NMr jeine Larve”) 1ınD ınter welcher jich verbirg unDd e$

allem wir WIEe IDIE Chrilten DAS wohl wijNe er IWDIE auch geitlichen
egimen: jeiner Chrijten )eIbii alles tuft lehret {rDiiet ira unD DOCH Den Apolteln

*) 273 773 293 Z 203 16,
Boal 5923 21 229 A37 Migne, Patrol lat 36)

02021 Bol 291 548
Bgl 24 © 244 DBol 402 175 unDd weifer unfifen



DAas Idort IImt unDd QDYient äußerli elle DAaR )te tun ollen. 208 brauchti
u11 MenıhHen eiDde, leiblihen unD geillichen egimen DIie

Ibelt unD alles, W as Drinnen UL, regieren.“
„Yas Driftie Regiment?) Ü, DAaAS DIt DUrCH tenıchen TÜührt, als Durch DIE

Apoltel unDd reDiger., Denn wiewohl DIft FEönnte ohne redigen DIE eufte DAas
Cvangelion lehren, WIeE Denn auch iuf iInwenDIg (gleich IDIE ohn nge alle
Kreaturn inwenDdig erhält unDd regiert)*) b wıll el DDCH nicht iun, pnNDern braucht
Der reDdiger äußerlt ur Idiort unDd Läßt )te mitwerten 11] AUT te
unDd el Den jelbit InwenDIg gibi Ul0 rühmt Vaulus Qor., 9),
DAR DIE reDiger eıen OÖOoites ebilten unDd Mitwirker Der Koriniher
Seligteit,e 3)

Damit tımm: Ganz überein, 1IDAas Lutbher 1in jeiner Schrift „Yom verfnechteten
iılen  66 1A6 „Baulus wiIir mift pit bei Der Belehrung Der Korinther,
indem außen preDdigt unDd DIf InwenDdiag eDr. A 5)

„DV“as vierie i DAS we  1  p<  e egimen Darınnen begrifen UT DaSs HAaUS-
regiment unDd Der CEItern Sewalt ber DIE QinDder. Denn wiemwohl DIt pbhn
Eltern FEönnte KQinDder ziehen, IWDIe DDN Dam unDd &Da wohl eweiljet unDd täglich

Den Waijen eweilet 1D wiıill CeTS DDCH nicht iun, vnNDern hat DIE OrDdnung
eingele DAaR CX DUrcCH DIE SItern unDd mi Den E Itern tuf A0 DNn auch
haushalten ohn HaUswIrTE, WIeEe auch DIT tuft ber Dennoch will ers nicht iun,
onNDern mif°Dden Haushaltern unDd Durch DIE Haushalter., Ul Fönnte au
WD FrieDe halten, DIE Boöjen iraten, DIeE Frommen ODüßen ohn Schwert unDd
Fürken. Sr wills aber nicht iun, jonDdern Dats alıo gevrdne DAR DIeE Sürlien
ollen ım helten, D ıll 1it ipnen unD MTC lie )olchs iun “ 6)

!) ©O“ as er UL, „Daß er Tür )ıch eIbit fuf ohne Mitwirkung Der KRreaturen“ (potentia absoluta),
„DAS anDdre, gelhafene unDd erhaltene KRreaturen Den Engeln befiehlt DAaR jte vDon

außen Diejelbigen Tühren, leiten, bewahren, hüten unDd helfen und jonDerlich Die MenihHen“
(23 511 35)

S) Dgl 512 513 753
VBal auch 695 UD hat C6 DIt gejallen, Daß er jeinen OQeilt nicht phne DAsS Dr

pnNDdern DUrcCH DAas IBorf mitteilt amı uns 5 jeinen Miutwirkfern hat inDem IDIr äußerlich hören
laljen, IDdSs innerlich e auem eingibt i‘ (Sic placıtum est Deo, ut NOn S1116 verbo, sed PCT
verbum tribuat spırıtum, ut NOS habeat SU OS cooperatores, dum foris9 quod intus 1D5S0
solus 1T

513 21
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Quther bezeichnet DIE Menıchen unDd (Das jei hier vprausgendmM men !) DIE
gejamte (auch unbelebte) QKreatur mebhrTach als „LZarven OÖpoites‘“, ©D hörfen WwWIr
ıhon pben:*) W ınD Nr eme Narven, ınter We. IL verbirg unDd alles
in allem wirtft.“?) Iöie lich DAas Xutber (auch ım Hındlick auT DIE unbelebte reafur
en  „ errahren WwIir aus Tolgenden prien®) ; „Weil (19 lange) DAas rDI DDTLT-

hbanden ÜL, naDr. DaDurch unDd runfer,*) DAR man nicht jebhe unDd meine,
DAas rof iue @6, II3D aber nicht vprhanden UL, Da nahr phne Broi, allein
ur ABDr, wie tuf unfier Dem DBroi, DAR alıo DAaASs TD jein SGebhilte jet,
glei WIe Vaulus 10 Qor, Jagt ‚Wir 1InD Ooites Helter en  >; DUrCH
u11 unter un)erm äußerlichen Vredigtamt gibt iInwenDIig DIE naDe,
DIE auch wohl ophn unjer MAmt geben Fönnte unDd auch gibf. Ulı0 na  T
uns durchs TD äußerlich, aber InwenDig gibt allein DAaAs edeihen
unDd Dauen, we. nicht fann DAS rDfi geben.“ UnDd Nun tellt Den allge-
meinen ©aß auf „Alle QKreatiuren 1InD OGofites arven?® unDd Mumme-
veien, DILE ıll lallıen mif ım wirfen unDd hbelten allerleiD SD
U Oofites Sewalt » allen rien wejentlich unD gegenwärtig“, „Aauch in Dem
gering|ten Baumblatt“,®)

lls Ooites „MNiummerei“ er]chein Luther auch Der „GANZE Weltlauft“ :
„Darunfer verbirg Jich unD regieri unDd rumort in Der Ielt 1D wunderlich.“ ”
afer, „Obrigfkeit, atjer, DNIg, FÜrlt, NRafi, Dokor, TeDIger, Nehrer, üler,
Muffter, Herr, ne u1wW, ınD asten DDEer Yarven, DIE DIt Iromm
verehri unD rfannt aben wil als jeine Kreatiuren.“®) Yir ı hliepen mıif Den
zu)ammenTaljenDden aßen aus Dem Salatertommentar DD 1531 „DSer geilt-
liche Mentch allein unfter)heidet DIE asftfe DDITL ABori, DIeE göffliche Varve DD
Dpit jelbii unDd Ooites Iert, eBt en Wr noch mıit Dem verhüllten Dpit
eus velatus iun; Denn iın Diejem en fönnen 1IDIr nicht DDIL Angelicht
ngejl mift DIit handeln er DIieE gejamfe QRQreatiur UL Soites Ange-
1LDT unDd VYarvpe, Hıer beDdart aber Der eisbheit, DIe DIt DD jeiner
Qarve unferiheidel, DYiere QBeisl2eit DeNBT DIie Iitelt nicht, Darum fann )te

S ©, 58, 29;, 8, 36, 192, 1 +
Vgl, 15: unter Dem Drhang und Dedel,
DBermummungen, Masten,

9) 23; 133, 29, ‘) 15, 373, 15* vgl
4A07 175, E val, y  ’ 30 *; 136, 8,



nicht DIt DD jeiner VYarve unter)hewen. INAG auch Der eizhals, Der Bauch-
Diener no 10 ebr Dren, DAR Der Mentch nicht DDIT!E TD allein, pnNDern DDN

jedem DrIie lebt, DAas au s Soites {UNDe gebht, 10 ver|hlingt wohl DAaSs
Broi, aber lieht nicht DIT im Brod, weil NLr DIE Sarve 11cDT, bewunDdert
unDd anbeftef,.L 1)

111

Xutber ieht alıo nicht NL Den Engeln unDd MMenihen OSoites Mitarbeiter,
oNDern DIE DPTUNg inrem ganzen UmtTange erı bein iıipm als mift-
wirfenD (cooperans) mif OpDit. Geme Unı Hauung ertennen IDIE aus AWeI
©ermonen, DIE el jeiner rühzet eni]tammen.

Der CeINe 595—602) behandelt oh DAaAsS Evangelium DCS ing]-
feiertages. 8Dhlua.as ahr [äßt JLch nicht beitimmen., OÖıe (597 32)
Qır alle perren Muind unD ugen auf, eın DmMe teht,“ 2wWIingt
nı unbedingt aus Den pmefer|cheimungen DDN 1512 1513—14 1516 geravDe
auT eins Diejer &; ı hließen,. ber DAR DIE Vredigt DIE eit zwijcdchen
1512 unDd 1515 gehörf unDd AWAT Den Antang DIC]CS eiraumes, DAarT mitf
Beltimmitheit aNnNgenDdDMMeE werDen S)ann 100708 %4 lie viellei überhaupt DIE
Trühlte, DIE UNs erhalten un (vgl eit|chr ür Kirchengeich 116) Der
anDdere Germon, Barbaratag (4 Dezember) ber Vıalm gehalten
(4 639—644), gehörf Dem gleichen Heitraum q i aber JUNGgEeT als Der er]tere,“)

Iias eDr uns nun Der ältere Sermon? SO0as DD Der wunDderbaren ra
Der Sprache DCeSsS eiligen Geiljtes zeugenDe IBort b beantworte DIE
Yragen; wer U{ Der Seber? wWwWas gibi er? wem gibi er? au welchem
Beweggrund g1ibi er? IDa fu1 er? Ö welhem Bwede? „DYder er
i Dpit nı eın en]ch, nicht DIeE Iielt nicht taujendD elten, JonDdern
Der unvergleichliche Schöpfer.“ „r Gibf Den Sobhn, nicht DID nicht ©ilber,

2 401 174 11
“) Neide Vredigtien eniDdedCdie i 1883 Den HandjHriften|hägen Der Ratsich  iblivihet

BWicdau vgl S heol. ©IuD, Krit. 1894 37411 HeitjChr Tür Kırdhenge1h BD 600)
Oie erjtere hat jich Andreas Woach, Der eit 1550 Viarrer Der Augultinerkirche Erfuri WAar,
aus Quihers Augultinerkloiter gefundenen uTzeicdhnung eigenhänDdig abge)hrieben ©Oır anDere,

Der Niederıhrr Stiephan erhalten, gebht vermutlich auf DIE achtchrt DDerTr
in Aulirag Derartiges jammelnden Wittenberger ©Stiudenten ZUrÜ
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nicht IWDds NUur irgend geDacht werDden tfann: DAS, welches nı röperes
hat unDd 1e i Er gibt in „Der Iielt Deren nicht beDarTt, DIeE ıpn beleiwdigt
unD iDpm wiwerlirebi i Sr gibt iın „AUS übergroßer iebe, nıcht unjerer
O©üfe, Da IDIE DD)e 1InD und DIt allein guft UL, auch gibi in nicht unjern
DBerdieniien, DIE nicht vprhanvden m„ Cr gibt Den ©obhn, hat in nicht Nur

GezZeigT, nicht eingetaulCht, nicht verkauft, nicht geliehen, onNDern macht in
Dem Unteren. „ AIl Dem glüdjelig)ten 1ele DAR IDIE nicht verloren werDden,

DnNDdern DAaAS en aDben,
„®(IB pfit Jür unjer Heıl 1D viel unDd 1D Oropes tuft 19 uUunNns eineg große

nregung jein, DAR auch WIr )elbit Tür unjer CIGENECS Heil eINIGES fun,.
Hıer eDr ıhon DIE aiur WwWenn jemandD alto yür mich arbeıfe: unDd mich nicht
Nr mit prien, pnDdern auch DUrCH aien ermabhnt fann mich nicht

Iias aberhöherem INaARe veranlayıen, DAaR ich au ür mich )elbit Ääflg bin.
auch IDIE tun oNlen, IWIrD weiter Tolgen ‚Wer glaubt

am Jolgenden eröriert Qutber nun umfaljender Venle, Wads Dpfit Tür
1$ \pri unD fuf

„Eriiens hat uns DIE ganze SCHri}t egeben, 10 viele Vrophetien unD
Apoitel 19 viele Qehrer, DIeE )Le auslegen unDd er 1 hreiben opllten. D“enn
Diele alle haben uNs guf gearbeifeft A0 beite noch euftfe uns täglich
reDIger, ähnlich unjert wilen. SDenn lte arbeiten nicht ür LCD, pNDern
auch TÜr 116, DSDiele Üfe So1tes, als DIie Dentbar größie, q GeENUgCH müjjen,
DD 19 großen Herın 10 niıchkigen ©Cindern erwiejen

„Aber DpIit hat nicht Nr ür uns alıo gereDdet, pnNDdern auch eiwas G €
mach(f, Erjtens DIE Weli, DIE eIbit Ganz unDd Gar DAazZu gei‘chaffen
hat, DAaR )ie DUrcCh in un 3U IM en u  €,; WE auch Der Upoltel jagi
(XDdm S, 28) Omnia cCooperantur (wirfken mit) ı bonum NIS, Q U1 secundum
proposıtum vocatı sunt sanctı‘“ (Vulgata)) Cr hat )1e alıp gleich]am 1 gegeben,
DAaR jte unjer )e1, unD N  as auch alle QKreatur handelt il eın Ilıthandeln mif
uns (quicquld OILLIUS ereatura agıt est NOsStra cCoact1o wenn IDIE Nrr wolen.
Sdenn eiwas anDeres WIrD nicht geforDert

DIt gab aber DIE Ibelt Dreierlei, nämlich a.d (zum Gebrauch,
Aum ußen), 3, intellecetum (zum VBertänDdnis) et ad affectum zum Oe-

VBgl A 600 7#



TUDI gemeinft DIE Xiebe), Sn öiefen beiteht DIE „AMNitwirkung Der elt“
OGemäßbheit ellen, DAaR WIr Darın (im usSus intellectus, affectus) DIeE rel ©puren
Der (göftlichen Verlonen inDden, nämlich ‚essentla, quantitas, qualitas: (Das
G©ein, DAS ZBiegroßljein, DAas ZBiebelhaffenjein DYieje Drei „injinuieren“1) DIie
heilige Dreteinigkeit, ?)

Non Dem Sus )pricht Der Herr: „DSer eine Sonne [äßt autgeben ber
ufe unDd BDje“ (QKatth I; 45) unDd INOjes (5, 4, 19; vgl, 1, 1, 14) : „Die |©onne,
Miond unDd Stierne] Der Herr Dem DIT gelchaiten hat 5 Heichen unD eiten
ür alle ADlter, IBas DDN Der ©onne, Das WwWIrD DDPN eglicher QKreatur Dr
tanden.“

„DV3as Nınd DIE größien unDd wunDderbare Dinge, DIE DUurch ihre regelmäßige
Wiederholung unDd DBeitändigtkeit Tür uns werilos geworDden jın IBer aber
wÜürDde 1Lch nicht wunDdern, eines S ages eine DDN Olten nach ZBelten
löge? Wir alle perren Mın unD ugen auf, ein Dme Hiımmel
jteht, unDd jene allervoprnehmite HierDe, DIE ©onne, unDd DIE 19 leuchtenden
Sftiernen|pangen (Tibulas stellarum, wohl Sternenbilder, wie Der agen Ge-
meint?) bewundern IDr nicht, weil DIEJE e1iwas OGewohntes ınd D“8arum inD

wenige, DIE Darın DIt verherrlichen unDd ım Dantken UnDd Darın wirten )te
mift uns (cooperantur nOobıs), DAaR ihre Zkacht unDd iDr Dienit uns eine (r
innerung (monitorium)*) an Den ÜL, Der un jene (Xreatiuren gegeben
hat Wären )ie nichi, wann würden WIr un Dann O©oifes erinnern?“

„CEin anDderer uUSus Terumn Al Der afflictivus,°®) wenn Wr bel beitehen:
jene ınD noch mebr unjerm Yebrauch (Augen gegeben, weil j1e noch mebrmitwirfen. Yergleichen 1nD Leiden, MArmuten (paupertates),°®) Falten, Diejen
ußen nD teje Mitarbeit hat Drijtus uns AUum Beilpiel eben]o eIrig herbei-

} Sanz ähnlich agf Yuther ; 186, 26, DAaASs Geheimnis Der Dreieinigkeit jei DDN Der ıNen-barung on in verbprgener MWeije „injinuiert“ gewejen.
<) 1€e Dreieiniagkeit als essentla, quantıtas, qualitas geDda begegnet neines Bijjens uns

bei Yutber nicht, D8as ım Oeläufige il Das Sleichnis potentla, saplıentia, bonitas (Qacht,Weisheit, ufte nach etr. omb. sent. E ] (19 4, 206, D bejonders 5; 198, 29) Dal,. aber auch1, 28, 5, Bol unien ©S, 72 Anm. {
°) assidutate viluerunt nach Auguitin (tract. Krv., Joh, S, 1)

Vırtus S1ZNorum est, quod monent DIie ra Der elhenSdatin, DAaR )ie ermabhnen,erinnern), 56, 143; FE
°) Cigene ZBoribildung uthers.



GeZDGECN, wie Wr in Foprheit DADDTE zurücd)Hreden ber IWDer mo alles auT-
zäbhlen? SDenn alles, Wads ın Den QKreaturen ge‘chieht, gebht ohne un're Mrbeit
hervor, n unirer ra ıteh allein DIE Bereitung in allen zeitlichen wWwIe
geiflichen DDingen.“ Damit meinft Xuther wobhl bei uns tebht NULr DAas Eine,
nämlıch, wIie WIr uns DAazZu tellen. Er Hließt mit Dem ©aßB: „DV3amit LE alle
Drge vergeblich.‘“!) 8Oas E:  11 al DAas rgebnis DCeSs SUuSs afthetivus. Yutber
bezieht ILD el auT PI]IUS, Sr en el wohl DIie Der DBerg-
preDdigt aÖ, 25—31. Allerdings i Diejer SUusSs ereits eine Belehrung
unDd berübhrf IU ıon mit Der weiften cooperatıo mundı, Der instruct1io. Ilur auT
eins jei hier hingewiejen! n Der Bergpredig jagt Chriltus: „Sehe DIE VBögel
unfer Dem Himmel an  66 „Schauet DIE ıliıen aufT Dem Felde“ Xulher aber
Läßt Dge unDd Blumen Vredigern werDden, DIie ı118 anreDden.

„Wenn DU eine ZAiachtigall Hörlt, 1D Dörii DU Den Teiniten VeDIGET, als Der
DICH DIECICS Cvangellii (Der Bergpredig Iaith, O, 201.) vermabhnt, nicht mift
)hlechtfen bloßen prien, DnNDern mit Der lebendigen Sar unDd Cxempel, weil
)Le DIE ZYacht ingt und gellt ıc chier S’DD unDd il vpiel Iröhlicher ım WWald,
Denn wenn )te im VBogelbauer gejangen Ü, Da man jte mit allem el warten
muß, unDd DOCH jelten geDdeiht DDEer ebenDdIg bleibt, als yollt Damift agen:
wollt viel lieber in DCeS Herın Küche jein, Der Himmel und FErDdDen e]'haffen hat
unDd jelbit KRoch unDd HaUswirt U1 unDd täglıch unzählig piel Üoglein DE unDd
ernährt aus jeiner HanD unDd NC einen Sad voU, DnNDern Hımmel unDd ErDdDen
voll QKQrniein hat.““) „DV3as umleın ieht Da unjertwillen, DAaR Wr
( ollen, DDCHT (verböhnt) unDd ro unNs unDd jagf: Iienn D glei Den

mu Der ganzen Iielt DIr ÄTte] 19 Dilt DU ur DOCH no nicht gileicCh, 10
ich Da fehe unDd DPrge nicht, DDTI annen mir Der mu hbertomme, unDd u
nı DAZU, unD Db DU glei ıön ge)hmücdt bijt, 19 Dl DU DOCH eın ungläubiger
Mentch unDd Dien Dem amächtigen (opbnmächtigen) Mammon unDd Dl DAaZU eın
ArINET, itinfender (aDen]ack, aber bin Iri)ch und bübıch unDd Diene Dem rechten
wahren D

n Der zweiten oben*?) angeführten Vredigt \pri Xutiber auch DDMN Der
cooperatıo mundı iın Dem Dreifachen wWwie ın Diejer Vrediagt, Er fellf aber Den

*} VBgl, hierzu ö} ”) 32, 426, 6,
22, 241 ©, 61



SUS DIE Dritfe »” 8bn hat Der Menich mit Den anDdern geEMEIN, WDIE Himmel
unD CrDde, Nahrung unDd KiewWung. ber wWIie viele verharren bei Diejem S)ritfen
unDd gebrauchen DIEC Kreatur NLr WIie DIE $Siere, layjen )ich aber nicht DDN iDr
unterrichten unDd erwarmen.“ 1) 1eDe weifter unten!

OÖie cooperatıo beiteht 2weifens Darin, DAaR uns DIE KHreakturen unferrich-
ten (vgl 5, (Ö, CGreatura tota data est a erigendum illuminandumque
hominem). „Ddavon hat CHriNus alle eine Sprüche Slei  nıjlj]en
gelehrf£, SVDaher itammenvieleDSpri  wörfer, wieDası Salomo
gemein DIiE Sprüche Sal.) befannti Ul H10D 12(D5 7 S) : 9  rage DOCH
Das Bieh, DAas WIrD DIDS lehbren, un® DIie Dge unfer Dem Himmel,
DIie werDdDen Dir’ agen., Der rteDde mif Der CrDde, DIie wWIrD1 lehren,
unD DIE Fi) He ım MNMieer werDden D1r’s erzählen.“ Diejen eDantfen be-
gegne mman in reichttem Umrtange und in ESöltlichen, DIt auch DCS HUmMPrs nı
entbehrenden prien bei Qutbher, „Duur SOoites NaDe jangen IWDIE DIE
SGrDße Opites (magnalia Deı) auch bei Der Beirachtung Nlümleins X
erfennen, WIe allmä  1g unD Gut pit il SDdarum en unDd preijen unD Danfken
LIDIE ibm unD ertennen iın jeinen QKreakfuren DIE Qacht jeines Drfies GD er

\priCHT 19 ge|chieht’s“ (D „Wenn ein umlemn eira  €,
jebhe DIt Den SHS5öpier 1 3) „Ooiftes Sewalt U1 au Dem geringiten Baum-
blatt,“*)

„Alle KAreaiuren reDdDen mift unsS.““?) „Wenn IDIE Augen und Obren AuT-
äten, WwWÜrvDde uns Das Qorn anreDden: Gei Tröhlich in Solt, LB rint£, brauche
mich unDd Diene Deinem Nächtten ! wil DIE en rüllen, AUl0 gehen DIE
übe eın unD auS, Watre ich nı taub 10 hörte ich )le reDden e1D 1röbhli
IDIE bringen Butter unDd Käjle, eBt irintt unD gebt anderen! Yesgleichen DIE
Hühner; LIDIE wollen &ier egen. ©D DIE Dge JetD r5hlich, IDIE wolen Dge:
heden, SDB höre icDh auch DIie Schweine GEUNZECTL, weil )te Nraten unDd ZBur
bringen i 3) ;&  {an beachte DAS jagt Xulder eD LO 2nd Da einmal
ber TeD gebht 1Agt „DY3a gehen un're reDIger, DIE MNulchiräger, DIE Käje-
iräger, DIE Woleträger, DIE uns täglich predigen Den Slauben DIt Den
Bater.‘“*) A, „aHe KAreaturen Dreien ber unjern Hals Slaube, glaube unD

043 4) 2929 23 132
494 9215 3 “a 494 15 ‘) 21

Aulber, Miitteilungen 65



zweille nicht n  He KXHrner unD Samen IınD DeMmMe reDdiger; ‚Du hajlt
mich DDTE Monaten ej]en Wochen) verıcharr unD egraben, nNnun

e Der lebendige Stengel ”  njer HAaUS, HOT, AUcder, Sarten U1 voll
IQ4«3)

&s MUußRß hier DAarauft verzichtet werDvden, DICS weifter auszurübhren, 19 DCL-

IodendD DAaAS UL, ber vieNlet macht mancdem ejer reuDe, DIE Tolgenden
Stiellen Der iINsStructi0 mundı nachzu|chlagen ber DIE Siere 593 (Yit-
eı Der Schweine, wenn eın anDdDres geichlachtet WIiIrvD eben1o Der Hühner unDd
än)e) ; 11 (Liebe ihbren Hungen; vl 177 24) Der Himmel

493 S ir 2092 19 Der ur il Die Che Sijchr 5060
4A08 DIE Dreieinigkei Sijchr 295 135 643

DIe Dergebung Der SüuünDden Silchr 205 472 150 135
170 A DIE VYiebe 5 16 — Ddas reuz rı  1 647 — 2DDIO Yu7-

erltehbung 2A4“ 124 18 274 428 431 433 4306
725 16 Silchr 469 19 122 3513 141 11 228 vgl noch be-
DNDerS Hans VBiriem unDd Der Bauer 423 Sijchr 260

ber auT eins DArT noch beionders aufmerfjam gemacht werDvden. Cine
gelejene Schri[t Xuthers, aber eine reine, zarfe erle ımter jeinen allerflein]ien
riffen )ie UumfaRı Nur Nlätter Ü: „Der egen, 1D mman nach Der Meile
IDl ber DAas QWBolt, aus Dem vierten Buch HON 6' Rap Ausgelegt urch

artın Xutber b 4) Hıer eDr. Yurher vopltstümlicher, Dichterijcher Sprache
DIie Drie DCS Gegens Der ©oponne vertehen Sa Jagı „Dder Herr
erleu  e jein ngeii ber DIri9eichwie DIe 1e ©onne, jte
autgebht unDd ireuet ihren reichen eın uUunD mildes Licht alle Ielt 1D tut
lte nicht anDers, Denn DAR )ie erleuchteti ir Angelicht ber alle IBelt
i1e cheinet helle unDd röhlich unDd erfreut nicht allein DIeE Zienihen, pnNDern Sier,
Dge eic unDd alles, Was Himmel unDd en U macht )ie licht unDd glet
als Nneul gelhajen IBenn )te aber ihr tlares, leblich Angelicht verbirg oDer
unfergebht 1D 1e all Ding Jauer, betrübt tın]jier, ıchwarz, als IWATte tot nD

Der HSlle Ul DU DU hier Den Sext DCS Gegens auch veritehen Ibenn DIt
jein Idort gibft 1D [äßt jein ngeii r5hlich unDd hel ı heinen ber alle OÖe-
wijNen und macht )te amı r5öhlich, fed licht und als Gar eule Herzen unDd eue

1726 725 434 574— 582



Menthen,. Idenn aber jein IHort wegnimmt Da verbirg jein ngelt
Da wWIrd’s Denn Jin}ter unDd 1hwarz, etirübt zammer unDd eiD Oewijen,
Da man eite. Brn unDd feine na “ 1) Den prien „UnD —— x el

{ g“ jagt Quibher 33  er IWIe DIE 1eDbe ©onne, Wenin )te autfgebt macht ıe
nicht alleın röhlich alle Nielt mit irem lieblichen OS Xicht 19  ern IDr
gibt unDd DAaR eiDe, Meenıchen unDd Bieh, allerlei iun, arbeiten, gehen, tehen
unDd aller 1e brauchen fönnen, erwärmt unDd treibt TOrft allerleiı ‚eund
SFrüchte, DbIs jie alles reil unDd volltommen macht Al )pPricht hier Der egen auch,
DAR DIt uns nicht alleın oUlt hele heinen mit Dem Idort Der Snaden unDd unNns

röhlich machen DUrcCh DBergebung Der SinDden un? Ynzeigung jeiner un
uUuNnS, jonDdern auch uns GNÄDIG jein D, L gnäDiglich nachdrücke |weiterbhelfe]l,

mit Geilt unDd en )Lärfe tun allen jeinen en e 2) CnDlich S Den IHoriten:
D“er Herr erhbebe jeın Angelicht ber DIr un gebe DIr FrieDde“ )agt

»”  el als wenn DIE Sonne wobhl unDd rein autgebt röhlich )chet
unDd Lieblich leuchtet unDd DOCH ein SewSlte unDd ÜUngewitter 1ıch WwWiIDer jle erhebt
unDd ibr Den em nimmt DAR man feine ©Sonne mebr 1e. unD Ü als wolle
)1e verjinfen unDd )LcD DAas Ungewitter überwinden unDd unfiervDruden lalen, DaR
man wohl MAg agen AUT ©Sonne Halt Telt 1e Sonne, unDd laß DICH DIE plten
unDd eiter nicht ıunfiferdDruden DDer Den Sag AUT Nacht machen, pnNDern er.  e
Dein )chönes QXicht ber alle pltfen unDd eiter unDd erbalt uns Den &ag, DAR nicht
DIE Dpifen unDd eiter mit ihrer Sinlternis Den ©ieg ebalten, 19  ern D mift
Deinem ıhSnen Zicht obliegit unDd überhband behalte|t“®) (es DIG DIe MAnwen-
ung

Yurtber en ber noch eineg anDdere INStErucGct1L0O jeitens Der QKreafiur,
Sr jagt nämlich weifter®) „Wenn jeman»D olr DDEr HBären ieht
veritehe Darunter Den Seurtel! 1e€ eın Schaf, 19 vpertebe
1ich )elbit Daruntfier unD ahme nach! UnD alles, wa alı»o DD Den
Dingen endDMMEN wiIirD, DAaSs täulcht nicht, weil DIt DICS rveDet.“
Dieje instruectio ÜL nı anDdDres als DIE allegorijche DW, tropologirche Schrift-

2} CbD 576 S C€bD 578 C bD 580 22
Ahnliche eDantken 417, 23, &s jel auch erinnert Luthers befannten rie

Kanziler Sregor Brück (vom Aug. 1530; Br, %9 D, 530).
N 598,

5'k



auslegung. Quiber hat . )päfer mehrTach arüber ausgefprochen, wie in
jeiner rühzet alles allegorilieren geneigt war,.*

8D9%arın aber, jagt Xuilber weifter, 1inD wır vielrach It gewejen,
DIie wir, wie Der Apoljtel (1 Qor., 13, 12) 1agi „1CeBI DUrcCH einen Spiegel
in einem Dunteln IBori (ın aenıgmate jeben,.“ Der Spiegel U4 Die
Ker iDrer FÜührung ertennen wIr, W as eın Ing be-
Deufeti unDd r ber 1e€ Önkirukftion bezieht ıich nicht NUTr au T
DAaSs en in Der Sal, pnNDdern au ch au T Die Dr  ung D9darum 1pri
Der Apoltel (Röm. 1; 20) Invısıbilia Dei PDPEL C QUAC acta SUNT, intellecta
conspicıiuntur. (Weish al, 13, 5)} magnıtudine specıel et ecereaturae COS-
noscıbilıter poterıt creator horum viderı. Dazu 1iınD DIeE Spuren Der OÖrei-
einigfeit 1iım Men) Hen].®) D“arum haf Zejaias (11, gerufen  + plena
Yr terra scıentlıa Dominiı et ve° Iber ODifes SGeheimnijte
nichi jie Der LL blind.“

Die instruect1io als cooperatıo mundı WwIrd au in-Der zweiten Vredigt
(643, 11-) behanvdelt, Deren „Ihema“ i y 45, A* Specıie LUa et pulchritu-
ıne tua intende et PFrOSPEIEC procede et Lutber überjeßt 1e)€ DrIe mit
„l Deiner SGeltalt unDd Schein (SchSönheit) nimm DICH an, hab ein glüdjeligen
Sürgang ND rvegier“ DDeEr? „Jet ein DNIG DDETr Königin“, Er verzichtet troß
%O Darauf, DD Der törperlichen Dnbhei CDrijtt reDdDen unDd wenDdet )ich
)0fOorf AUT törperlichen Seitalt und Dnhei DCS Nienıhen.*) DYieje i eigentlich
nicht „unjer“, weDer in idrem erDdDen noch ın ibrem MHleiben unD ergehen.
Dpfit allein ıcDaTt )te ohne 1, Fieber, Krantkheit und er zer}tören )1e IrDB
Übermalens Der Runzeln mit VBurpurfarbe unDd eiwelß. BUuleßt verfaulen wir.
ber iroHdem ijt „©eltalt unDd DPnNe Qofites gufe QKreatur“ unDd als ©pur Der
eiligen Dreieinigtkeit zweierlei nüßlich, zuer UF Erleuchtung DCeSs VerltanDdes,.
©ie rult uns U, DAR ıhSner z  1 Der SHöpfer, wWwIie alle QKreatur 41 eın Spiegel
nD STadus ascendendı iın cognıtiıonem Del et creator1s.®) Dadurch unter]cheidet

1) Sijchr. 5 45, eil ich Jung WOAT, Da ich GIng mif allegoris, tropologus, analog1lis (dDem
verichiedenen Schriftjinn um unD machte lauter Kunit  + val,. 42, 367, Z i)cDr. L 136,

“) Später er]teht Yutlber Darunter Den auben 170, 13,
VBal. oben „ 63 nm AA
Erwähnt wurvDde 1eje vprübergehend auch in Der eriten Vredigt 599,
ıine Sreppe AUm ANurilieg AUET Erfenninis OSpites unD DCS SCchöpfers,



ILD Der en DDITL Sier, DAS bei Dem jinnlichen Eindruck verharr. Mndrer-
elts eDr. AMipßgeltalt unD IMipraälligkfeit*) Der Qreatur WE mipgeltaltet unDd
greulich DIE HÖE 1nD Der Seurtel 1ınD 19 WIrD )te anDderen
Sreppe, AUum Anıhauen Der HSlle

sum Driften beiteht DIE COOPETAatIO mundiı Darin, DAR unjer AUtteki GE-
förDeri WD, 32  em en gilf unıre iebe, Den KQreatikuren en
WwWIr uniıre FreuDde.“ Iie erDeben nNun Quihers Drie? „ Un Den Qreatikuren
wirD Der Men ]D AWAaT nicht )aii aber wirD aufgerutfen un»d
angereg unDd glei  am werDden DIie FÜüße jeiner AUtitekte WIie au T
©iujen getüßt DAaR Der Men)ch A jeinem Schöpter aufiteig
un ern Dentken. Ilienn DAS, wa meıinen unfergelegti
wirDd 19 1Uß nD Ieblich LIL, welhem INARE wIir Der ©DHDDP-
Ter er DVDinge eın D“enn 10 en DIie QAreatkuren DIie größfie
Mitwirkung AU MM DpIit Yieben, wenn mman Nur nicht DDrI eben
ei Tu e  ) Der eine Sreppe hinauf]teigt nicht Deshalb
DIeE Siufen, DDOrI ruDen,. U 1inD unire FÜüße DAas Cüpße
unDd DIeE 1e Den QKQreatkuren. Wenn )ie aber 1olches edeufien,
jollen )ie nicht DDTrI ruben, nicht eiwa rallen, pnNDdDern
au7t)teigen Ö SDfit.“

S)as Bild Der Veiter (Fakobsleiter !) 11 bei Quther außervrdentlich DAäulig,
hier aber eigentümlicher Weije angewanDdt &in S& ähnlicher SeDdante be-
gegnet uns 99, 5=)

ODie „yuÜuße Der Aftfekte“ begegnen uns in Xufbers rüberen rirften
DIT AÄhnlich WIEe hier d 02 pedes SUNT affectiones, QUaE DE gratiam del
leves fiunt et alacres, (Die FüÜüße 1InD DIeE CEmpiindungen, DIE DUrCH 1nd.
el ND behendD werDen), bejonDders ber S, 5209, 1 + affectus &. et, mMmoOotus
ecordium (Die CEmpfindungen DCS Semüts unDd DIE Bewegungen Der Herzen)

Cemer Befrachtung Tügt Quther inzu :} „HWie viele ber ftommen nicht
allein Au alle, pnNDdern teigen Gartr nicht 66 uUunD verwei auTeis. Sal

S displicilitas eigene MWortbildung Quthers)
5} Fider erinnert A Diejer an Den Wittenberger Holz)Oniit Der Himmelsleiter „Ein

urß anDdechfiges bimmlijch Veiterlein angegeben DDN Dem heiligen Bondvenfura, welchem DIE
Chriltgläubigen eichter lLeigen Mogen Den vehlten en Himmel is

Bgl auch 100 117 24, 402 471 54 425 11 (Röm ), 211



9‚ „©Co )ie mif jeinem SGe’chS5pT umgeben unDd ibm nachdentken, werDdDen )te
gerangen 1 Anjebhen, weil DIE QKreakuren 19 ıhön 1InD, DIE mman iebht. IBarum
q  en )1e nicht vpiel ebher Den Herın Derjelbigen gefunden ?“ Sr TÜgT als „Del-
ıpiele InNZU; „Sold unDd Reichtum 1InD lteblich (amabıles) Speile, IBeimn unDd
rDpf Frauenge)talt unDd mu D“as es 1inD RNeizmititel unDd wWwIie

geihen Wege Tür Wanderer,*) DIE AU IM rechfien 1e weijen.
pren, DIE Daran hängen eiıben Unjer en U1 eın Weg DUrcCh
IalDd DILY  er NRäuber, Darın DIf un 1eje RNichiweiljer unDd C r-
innerungszeichen“) autgeltellt q

ber mif Dem em Hat 1ıcD DIit nicht begnügti ”®r gab Dem Mien-
ıhen 5 jeinem eule auch noch lich (Dden Mienichen) jelbii D“enn Der Yenıch {
yelbit eine e UnDd DAS Ü DIE „Welt“ DIE DIit „alıo geliebt q

DYer Herausgeber Der INietr  arer Ausgabe (4 599 hat Das IHort plexae nicht DCeLr-

tanDden. s E  { DAas griecht)he NEELC, Bol SFijchr. 4 141 erzählt 1IrD IWDIiE Luther beim
Umberirren Den äumen „gefnüpTtie RAnoten“ eniDedie unDd an Den en Iiers CL-

nnerie Hoc t1ıbı dat plecta, ut '9 QUAaC S1% VIia& recta — D, D 8Das ihen DIr DIE Slechte, DAaR D
wer WD as Der rechte Beg UL Plectae aten alıo Bäume geihlungene z0pfariige WBeg-
zeichen wohl aus Siroh DDECr Reilig) S)avopn DAaSs Deutiche IHori Fiechte.

“) Bol. oben S, Anm., Sas pigenDde nach S, 599 1017
Yulbher Ügi Inzu; „D“aher timmen mandQDe hilo10 aus MAntreiben DCes Qeijntes

mi{ Dem errn überein, ennn l1e agen, Der Menich jei ıine NNielt“ (unde quidam philosophı
instinctu Spiritus Sanctı concordant CI Domıno diceentes homınem SS6 mundum) (am nDe
DCS AUbıHniıites 599 homo est IN1ICTOCOSIN1US ) vgal. (Hebr.) 158 homo dieitur MI1IC  M

mMundus (Der IMen]ıcDh IWDIrD inNe einere Iielt eın Nitfrokosmus genannt), auch
9, O7, 10° 20, 194, COTrPUS nostrum est domus, IN1IC (unjer Körper UL en Haus, en

Miktrokosmus). Sr meintf QAUrijtoteles, de AIa Ö; S, Hingemwiejen jei auch auft Yuthers DrIie
(3, 209; 24)  FE Kıgura est homo pulchra totıus mundı (Der tenich i eine Hhöne 1gur Der ganzen

Yulber Jagt aber weifer, indem 1003 auT Mark, 16, beruft; Ktı , 11 loco VOCatur 9  N
creatura (und anDderer 1rD Der en „alle Nel; ($ genannt) Diele Deuiung geht zurxü
auT TeGDT, homil Migne 1214 9  I1 CTEAtUTAE SINNINCAatUr
homo, Dal, Petrus Lomb sent yra 5 DM., H: Dieje Deuiung DD ‚OMNMNIS ereatura
hat Luther jpäfer wieDerholt verworTen. ©D 143 Au ©5 Sregorius hat über Den SCext Ge-
ichrieben unDd jpricht DAr alle Kreatur Der Menich heine, DAr Cr mif alien Rreatiuren übereinfomme,
mitf Den Cngeln DdDem E  a mit Den Sıeren Fühlen, nit Den NHBäumen Wachjen. &s
gilf nit Den exi zwingen“ (Dgl auch 15 550 21 17* 257 32) Idenn iroBDdem DIie große Gene]is-
vprlejung (42 51 20 M.) wieDder auT Den Yombarden zurüdtomm{f, 19 UL DICS mit manchem anDdDern



obh Ö, 16) AUUes, Was in Der Qf3elt ÜL, il ähnlich ım Menihen, Daher Jagt
Qiojes (1, 1, 26  7)9 3  Soitf CDuf Den Men!ıhen jeinem Bild und eich-
19  “ ©as 11D unDd eichnis beiteht Darıin, DAR DIE eele eın eichnis Der

eiligen Dreieinigkeit i e i verbvrgen ım KQDrper unjichtbar wie DIt in
Der Iielt Ahnlich regiert l1e Den Prper,* Der RNektor iit verborgen. Der Körper
i Der ichtbare Himmel und CrDde, DIE ugen 1ınD DIE Sierne, Donner unDd T
1ınD DIE DrIEe DCS MDCNS, DIE DIie irn D, L Den Himmel unDd DIE ugen b Die
DNNE unDd DIie Sierne verdunteln. Die aare IInD DIE zeritreufen älder
unDd viele anDere Sleichnije. &s überrag Der Menich, weiıl jeIb1t jeiner Iielt

mächtig ÜL, eın yreier Qentker, allein unter DIt (Dgen DIeE nge vollktkbommener
jein, 19 i DOCD Der Menich eın wunDderbareres e en. QKeine Kreakur, DIE au
[eiblich Ü, hat einen lreien 1iUuen. UnDd Diejer DL DAaS Herrlichite, weil Darin Der
Trun 1egi, DIE eIt ijm AUM uten mitmirkt: Denn jelbit
wir wegen DCeS lreien illens, e aber WwWIr mit DCS ewigen Vebens,
8Darum IDeTtr feinen mreien en haf, fann nicht DIE KXüreaturen Mitwirkern
haben AUTITT ewigen eben,;, pnNDern ÜL NUuLtr eın FTeil unfter anDderen. D“ieles OÖe-

hent (Der freie i DAaS voprnehmite. D“enn DIE Iielt mware dem Menıhen
vergebens gegeben, IDeNMn nicht DIC)CS (SGelhen a  @, unDd DOCH ware Dieles
nicht vergebens egeben, auch wenn DIe Ielt ipm nicht AUIM He egeben ipare,
D“enn Diejes allein AUTIN Heil genügen tönnen, währenr DIE Iielt NUur eın
MNabhner unDd nzeiger ÜL aufgerufen, DAR WwWIr mit unfeth1Ilun aber hat DICeS alles uns nicht DazZu
pfit un)erm eule wirtken. „Darum gab pit jeinen geliebten unDd eingeborenen
Sohn senn DAaSs UL DIE größfie Sabe, Damift er uns alles gegeben und für uns

gefan haf UnDd wWer wil, leje unDd ehe alles, Was wWIr nennen uUunD wünıdhen
fönnen, Dejjen Amt hat Chrijius unDd alıo MWIrD in Der Schrift genannt
Brot, Setränt, Kleid, IBärme, Licht, u  ©) IBUeg, Wahrheit, eben, SGejund-
heit, FreuDe, Chre unD furz jeDe Kreatur, jeDe mweijen auf 1e)e€ eine

er unDd prechen iebe, Der UU S, Der euch geben unDd jein fann, Was IWIr
nicht geben, pnNDern NUuLr zeigen tönnen. Denn alles, 1IWDas in uns i Nußgen,
(vgl, Meinhold, ©ıe Senejisvoprlejung u1Dhers unD ihre Herausgeber, 19306, bejonders ©, 241
auT DAas DNID DCS Bearbeiters egen.

1 Sanz ähnlich 9, 67, (Zu etr omb. sent. 1, D) 1PSe Teg1t minorem mundum E:
Bgl. 49, 22 Totus mundus plenus Christo.‚O:  UuS, S1CcuT deus maiorein.
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Wille unDd ©efübi (usus, sejentlae et affectus) U1 nur ein Hinweis unD eın
Riecdhen ihn, in Dem DICS wahrhattig 4 ““

Hier unterbricht Jich Xutber:; „Wer glaubit uns Das? Qucht DIE Stiolzen, nicht
DIE eizigen, nicht Die Wolültigen, nicht DIE welger uNm. Senn jolchen
icheinen IDIr abeln reDen: weil )ie DAS nicht mit HänNDen greifen tönnen,
meinen \1e, jei ächerlich.“

Endlich beantworftet Xutbher DIE rage;: WDh hbat ptt jene Drei: DIeE
Weli, uns )elbit, jeinen Sohn gegeben ”®aß Der Men nicht verloren
werDe, pnNDern DAaASs ewige en habe“ DAR aus Dem höchtten Übel AUM
höchiten Sut ftomme. „€s gibt Drei1 D“aAs er}te Al Der SGegenjaß zum SGein
(essentia), DAaS U1 DAaAS eigentliche 1 &Das anDdere i Der Gegen1aß Azum
abren uUunDd et DAaASs Cal Sas Driffe el DAas BDje unDd ÜL Der egen-
1a8 zum ufen. &s gibt alıo Dreierlei: DAas Geiende (ens), DAS abre, DAas
ufe ND rel egen]äße: DAaS 1  S, DAaAS Taltche, DAas BHöje UnDd wie jene eın
unDd Dasjelbe 1UnD, 19 auch DIeje Denn in jeDder QAreatur WIrD, DAaAS Eine, 19
auch DAS Übrige gefunDden. UnDd Darin leuchtet DIE ©pur Der eiligen O“rei-
einigfeif.”) D“enn DAaASs Gein bezeichnet Den ater, Der DAaAS Gein OTa
essentia) unD Der Urquell Der S55  1  er Ü, DAaASs aDre Den Sohn, Der DIE
abhrbhei ÜL, DAaAS uftfe Den eiligen OGeiit, Der DIE üte i Nie in Der Natur
DAaS, Wdads nicht Ü, nı  S, yalıch unD bHöIE UL, 19 U piches iın Der naD —— hlecdhtfer
Der SiimDder ÜL nı Den afer, yal) Den ©ohn, D] e-gegen Den
eiligen Seiit. UnDd am \  lechfelten iın Der e DDrI U Der NerdDammte
ım höchiten Ya nı Den afer, ım höchtten Ya Talıch Dden
DDN, ım höchtten Ta DDIE Den eiligen Sent D8Denn iın Drei SGraden
jLeigern 1D 1e)e2 Bösheiten (mala) alichheiten fa1sa) nD Nichte (nıhıla) ;
ım Volitip, Romparativ unDd Superlativ,

N  (un hat unNns alıo DIt AUT DBermewung DCS DIEN nD Erreichung DCS
ufen Diele Drei? DIE AWielt, unNns yeIbit, Chri]ius egeben, ebeniı»o AUT IIer-
meIWunNg DCS BDöljen un Erlangung DCS Belleren, AUT DBermewung DCes ım
höchıten Ta Böjen unD AUT Erlangung DCS im höchiten Ta ufen unDd

1) Vgl A, 200, 3A3% Patrı approprlatur potentla, 11110 sapıent1a, spırıtul Sancto bonitas
D, Dem afer 1rD DIE Macht, Dem Sohn DIE Weisheit, Dem eiligen Oenlt DIE Üüfe zugeeignet
43, 12 115 eit bonum (19 AU lejen fait unum) D, DAaASs GeienDe, DAaASsS abhre unDd DAaS

©gte. Dgl opben ©, 03 nm. Ül



Belten b0 Der afur, Der 1nd. unDd Der Herrlichtkeit unD enitllieben
Dem 1  $ Der unDd Dem en$

IBorın beiteht nu unjer Mitwirken mi Soii, Der 10 Sropßes
rür un wirkt Sliauben UL unjer Mitwirken.?) Yir mühljen ber auch
DIt unjern Slauben eweijen. azu enügen nicht DrIEe, D“enn DIE eDeE
unires uUnDesS il Nur men} eDe unDd eDe miftf kenıDhen, „Um DIEJE
üummert IL pit nicht, pnNDern mit göfflidher eDe müjyen WWDIE mit iıipm
reDden. S)as ÜL „Wirken“, „DSdemnn pra unDd geichabh (D} 33; 9 ©D Mag
jeDder IC prüren, ob DIC]CS Heichen vprweijen fann.“

„Aber )iehe, IDIE verfehren alles, &s IInD mebr, Denen DIEJEC großen unDd
allergrößtien aben Uum]on]t, als Denen )te Üßlich inDd Bei Der ehrza
werDden ıJene Drei verfehr ZUmMm Schavden talt zum en (pro usu), AUT Blindheit
Tait AUT Belehrung (pro instructione), AUT Bosheit tait AUT 1e (pro affec-
tione). Sroßß il Diejer Sammer.“

Ion jolchen gilt ür ıe WIr alles mit AUM bel Der afur, Der Schuld
und DCS SlenDds Mus Dem Mipßbrauch Der QKreatur wäch!t DAas Nerderben Der
afur, wach! DIE Simden unDd ıhon Der Mnblick Der Qreatur WIrD AUTE Vein.
Oıie ichlimm]te Oirare WIrD DAaS bSö1e Gewijen jein, Dem 1anı nicht enitjlieben
fann. ©)as Größte CEntjegen aber UL, Den AUM Richter aben, Den inan nicht
AUM Mitwirke en wollte Gein MAnblice WIrD Den größtien Sammer bringen.

Abichliepen jagt Quibher:; „D8"aher Domm. DAS, weil WILr Diejer rel
un nichi wÜürDIG machfen, DCS Nußens empiingen WILr

Schaden. Während WITr lernen pllten, wa WIr tun unDd Lieben
pllien, WILr un]re Füße NUL an DIE rTeaiur unDd }aben
nicht DUrcCh eıiınen Spiegel, oNDern wie Spiegel De-
haufen WIr NUur un jelb unDd lernten lieben, iDda WILr nicht
lieben, unD haljen, mwa WILr nicht Dall pllten. D8arum werDden
WIr in allem e  ra werDbDen,. glaube aber, DAaR 1ele
VBerirrung er Domm DAaR WILr nichı lauben, DAR Die
IHZelt Goities TeaAaLiUr unD eine Cpur U1. 2)

Bal (Hebr.) 145, 13 18, 695, 28, 189; 754, 4,
verweije } DdDem Boritehenden noch auT Den fürzlich erjdhienenen AUulraß DDPN

&, Kohlmeyer über „DYie Sejchichtsbeirachtung uthbers“ Archip Jür NReformativonsgejchichte,
ST 150 M,


